
Datenschutzhinweis

Umfang und Zweck der Datenverarbeitung
Zur Erfüllung des Verwaltervertrages, erheben wir folgende Informationen: Anrede, Vorname, Nachname, Anschrift, 
eine gültige E-Mail-Adresse, Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk), Geburtsdatum, Geburtsort, 
Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung, ggfs. Grundbuchauszug, die nach Ihrem Auftrag für die Verwaltung 
der Immobilie notwendig sind. Diese Daten erheben wir, um Sie als Partner des erteilten Auftrags zu identifizieren 
und den Auftrag ordnungsgemäß bearbeiten zu können, die Korrespondenz mit Ihnen durchzuführen, zur 
Rechnungsstellung, zur Abwicklung von Ansprüchen und Umsetzung von Dienstleistungen aus dem 
Auftragsverhältnis (z.B. Medien- und Energieversorgung, Hausgeldabrechnungen, Betriebskostenabrechnung, 
Kautionsabrechnung, Handwerkerbeauftragung, Sachverständigenbeauftragung, Mieterhöhungen usw.) sowie zur 
Erfüllung anderer rechtlicher Verpflichtungen und unserer Dokumentations- und Aufbewahrungspflichten.

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung
Das Erheben und die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 I b der Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) für die Bearbeitung und Erfüllung des erteilten Auftrags, zur Wahrung 
unserer berechtigten Interessen nach Art 6 I f DSGVO (Anspruchsprüfung) und nach Art 6 I c DSGVO für die 
Erfüllung unserer gesetzlichen Verpflichtungen Pflichten zulässig. 

Weitergabe
Um die vertragsgemäßen Pflichten des Verwaltervertrages zu erfüllen, ist die Weitergabe der Daten an die von ihm 
oder von Ihnen zur Vertragserstellung und -erfüllung beauftragte Person zulässig sowie zur Erfüllung eigener 
Geschäftszwecke (z.B. Beauftragung von Messdienstleistern, Handwerkern, Sachverständigen, Versicherern, 
Abrechnungsunternehmen, Medien- und Energieversorgern usw.). Eine Weitergabe ist zulässig, soweit eine 
gesetzliche Pflicht hierzu besteht, z.B. gegenüber Behörden. Darüber hinaus geben wir die erhobenen Daten nur 
mit Ihrer Zustimmung weiter.

Dauer der Speicherung
Die erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf des Vertragsverhältnisses gespeichert und 
danach gelöscht, es sei denn, dass es eine andere Rechtsvorschrift untersagt, Sie in eine darüberhinausgehende 
Speicherung nach Art. 6 I a DSGVO eingewilligt haben oder es für die Dauer offener Ansprüche aus dem 
Auftragsverhältnis zu deren Prüfung und Nachweis erforderlich ist bis zum Ablauf der Verjährungsdauer.

Widerruf der Einwilligung und weitere Rechte
Sie haben das Recht, gemäß Art. 7 III DSGVO Ihre erteilte Einwilligung jederzeit uns gegenüber zu widerrufen. In 
diesem Fall dürfen wir die Datenverarbeitung, die auf der Einwilligung beruht, nicht mehr fortführen; gemäß Art. 15 
DSGVO Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten zu verlangen. Sie können Auskunft über 
Verarbeitungszwecke, Kategorien der personenbezogenen Daten, Kategorien von Empfängern, gegenüber denen 
Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 
Beschwerderechts, die Herkunft Ihrer Daten, sofern wir sie nicht selbst erhoben haben sowie über das Bestehen 
einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und Informationen zu deren Einzelheiten 
verlangen; gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer gespeicherten 
Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 
Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; gemäß Art. 18 DSGVO die 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit Sie die Richtigkeit der 
Daten bestreiten, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht 
mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; gemäß Art. 20 
DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, üblichen  und 
maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen 
und gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür 
an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Sitzes wenden.

Widerspruchsrecht
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 I  f DSGVO 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer persönlichen Situation 
ergeben. Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an unsere Adresse.

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist:
Breitenstein Immobilien GmbH, Geschäftsführer Andreas Breitenstein, André Koch
Großenhainer Straße 23, 01662 Meißen, 03521-719590, a.koch@breitenstein-immobilien.de 
Datenschutzbeauftragter
Dresdner Institut für Datenschutz, Stiftung bürgerlichen Rechts
Frau Tanja Albert
Palaisplatz 3, 01097 Dresden, 0351-8103150, datenschutz@breitenstein-immobilien.de
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